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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 

 
 

Gemeindeversammlungen 11. Juni 2018 
 

Die Stimmberechtigten der Primarschulgemeinde und der Politischen Gemeinde werden am  
Montag, 11. Juni 2018, 20.00 Uhr zu den Gemeindeversammlungen eingeladen.  
 

Der Gemeinderat Bachs wird die Versammlungsteilnehmer nach den ordentlichen Traktanden: 
 

1.  Abnahme Jahresrechnung 2017 
2.  Umgang mit dem Verwaltungsvermögen (Restatement) / HRM2, Verzicht auf Neubewertung 
3.  Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz 
 

über den Ersatzneubau der Dreschscheune in einen Werkhof und die Installation einer Solaranlage 
auf dem Werkhofdach sowie über weitere aktuelle Themen informieren. Fragen können ebenfalls 
am Schluss der Gemeindeversammlungen gestellt werden.  
 

Wir freuen uns, Sie zahlreich an der Gemeindeversammlung begrüssen zu dürfen. 
 
 
 

Strassenunterhaltsarbeiten 

 
Damit die Bachser Bevölkerung weiterhin von einem guten Strassennetz profitieren kann, sind Un-
terhaltsarbeiten an Gemeindestrassen unumgänglich. Bei folgenden Strassenbereichen wird eine 
partielle Oberflächenbehandlung «RepMatic» durchgeführt: 
 
Dorfstrasse (Rest. Neufhof bis Weierbach) 
 

Oberdorfstrasse (ab Oberdorfstrasse 17 aufwärts) 
 

Rüebisbergstrasse 
 

Widemstrasse / Flüenenstrasse  
 

Bereich Mulflen 
 

Hüeblistrasse 
 

Sternenstrasse 
 

Stigstrasse 
 
Bei obgenannten Strassenbereichen ist zwischen Anfangs bis Mitte Juli 2018 mit leichten Behinde-
rungen zu rechnen. Für Fussgänger sind die Strassen jederzeit begehbar. 
 
 
 

Baubewilligungen 

 
- Baukonsortium «Landi-Areal Bachs», vertreten durch Kunz Architektur, Wehntalerstrasse 37, 

8181 Höri, Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit Dorfladen und Tiefgarage auf den 
Grundstücken Kat.-Nr. 991 bis 993; Bewilligung für Erstellung von Erdwärmesonden-
Wärmepumpenanlagen  
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Kurzmitteilungen 

 
Der Gemeinderat hat: 
 

- das bei der Zürcher Kantonalbank auslaufende Darlehen über CHF 1'000'000.00 neu bei der 
PostFinance AG aufgenommen; 

 
- den Revisionsbericht vom 4. April 2018 über die finanztechnische Prüfung der Jahresrech-

nung 2017 durch die Lucio Revisionen GmbH kommentarlos abgenommen. Nach Beurtei-
lung der Lucio Revisionen GmbH entspricht die Jahresrechnung 2017 den für die Organisa-
tion geltenden Vorschriften. Die Revisionsstelle empfiehlt die Jahresrechnung 2017 zu ge-
nehmigen; 
 

- die Jahresrechnung 2017 des Zweckverbandes Feuerwehr BANESTO genehmigt. Die Lau-
fende Rechnung weist bei CHF 378'236.21 Aufwand und CHF 32'282.25 Ertrag einen Auf-
wandüberschuss von CHF 345'953.96 (Anteil Bachs: CHF 33'830.20) aus. Die Investitions-
rechnung weist keine Nettoinvestitionen aus; 

 

- die Jahresrechnung 2017 des Zweckverbandes Zivilschutzregion Lägern-Egg genehmigt. 
Die Laufende Rechnung weist bei CHF 257'564.16 Aufwand und CHF 44'333.75 Ertrag ei-
nen Aufwandüberschuss von CHF 213'230.41 (Anteil Bachs: CHF 6'185.35) aus. Die Investi-
tionsrechnung weist keine Nettoinvestitionen aus; 
 

- die Jahresrechnung 2017 des Zweckverbandes ARA Fischbach-Glatt genehmigt. Die Lau-
fende Rechnung weist bei CHF 2'010'381.78 Aufwand und CHF 311'305.15 Ertrag einen 
Aufwandüberschuss von CHF 1'699'056.63 (Anteil Bachs: CHF 26'087.95) aus. Die Investiti-
onsrechnung weist Nettoinvestitionen von CHF 7'100'460.26 (Anteil Bachs: CHF 108'983.25) 
aus; 

 
- einen Kredit von CHF 9'800.00 (inkl. MWST) für den Ersatz der Schneidradpumpe und der 

Steuerung im Pumpwerk Tal bewilligt. Der Ersatz erfolgt durch die Firma Häny AG, Jona. 
 
 
 

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung 

 
 

Entrümpelungsaktion 

 
Der Gemeinderat führt wieder eine Entrümpelungsaktion durch, leeren Sie Keller, Estrich und  
Garage! 
 
Samstag, 02. Juni 2018, 08.00 - 12.00 Uhr bei der Milchhütte 
 
k e i n  Altmetall 
 
Möbelstücke und Sperrgutgegenstände werden für CHF 40.00 pro 100 Kilo entgegengenommen. 
 
Autopneus CHF  5.00 
Elektronische Geräte CHF 10.00 
Kühlschränke CHF 80.00 
Autobatterien CHF 10.00 
Fernseher, Computer CHF 30.00 
Kochherde CHF 30.00 
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Papier- und Kartonsammlung 

 
Am Samstag, 09. Juni 2018 findet in der Gemeinde Bachs die Papier- und Kartonsammlung statt. 
Altpapier und Karton sind separat zu bündeln und dürfen nicht in Tragtaschen oder Karton-
schachteln bereitgestellt werden. Am Sammeltag sind die Bunde bis spätestens 10.00 Uhr an den 
Strassenrand zu stellen.  
 
Da bei den Sammlungen vorwiegend Kinder dabei sind, bitten wir die Bevölkerung, Bündel in  
vernünftiger Grösse zu fertigen und diese mit einer starken Schnur zu versehen.  
 
Das gehört nicht ins Altpapier: 
 

 Papiertragtaschen (gehört zum Karton) 

 Drucksachen mit Plastikhüllen  

 verschmutztes Papier 
 
 
 
 
 

Wasserbezug ab Hydrant 

 
Der Sommer kommt immer näher und auch der Frühling hat uns schon mehrere heisse Tage be-
schert. Gemäss Art. 40 des Wasserreglements der Gemeinde Bachs ist der Wasserbezug ab Hyd-
ranten, beispielsweise um Pools und Wasserbecken zu füllen, mit Bewilligung der Wasserversor-
gung Bachs zulässig. Der Wasserbezug wird mittels eines speziell abgegebenen Zählers gemes-
sen. Für den Wasserbezug gilt ein Preis von CHF 2.10 (exkl. MWST) pro bezogenem m3.  
 
Wir bitten Sie, bei einem Wasserbezug ab Hydrant zwingend mit der Gemeindeverwaltung Kontakt 
aufzunehmen und bei der Kanzlei eine Wasseruhr zu beziehen.  
 
 
 

Bewässerung von Kulturen 

 
Mit den schönen heissen Sommertagen steigt auch der Wasserverbrauch enorm an. Damit die  
Einwohner auch während dieser Zeit nicht auf das kühle, erfrischende Wasser verzichten müssen, 
werden die Landwirte aufgefordert, grössere Wasserbezüge ab 15m3 Wasser pro Tag, beim  
Brunnenmeister Walter Salathe, Telefon 079 242 03 31, zu bestellen.  
 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
 
 

Feuerbrandkontrolle 

 
Von Juni bis August ist unser Feuerbrandkontrolleur, Ralph Albrecht, in der Gemeinde unterwegs. 
Er kontrolliert die Hausgärten auf allenfalls vorhandenen Feuerbrandbefall. Der Feuerbrand ist eine 
sehr gefährliche Bakterienkrankheit an Apfel-, Birnen- und Quittenbäumen er kann im  
Extremfall einen Baum in einigen Wochen abtöten. 
 
Die Übertragung erfolgt durch Schleim, den kranke Pflanzen ausscheiden. Befallen werden ausser 
den Kernobstbäumen auch einige Büsche und Bodendecker: Alle Cotoneaster-Arten, Feuerdorn, 
Feuerbusch, Felsenbirne, Stranvaesia, Weissdorn, Vogelbeere, Mehlbeere und Mispelarten. Die 
besonders anfälligen Pflanzen (Cotoneaster-Arten und Stranvaesien) dürfen in der Schweiz nicht 
mehr vermehrt und verkauft werden. Es gibt keine direkten Bekämpfungsmassnahmen gegen  
Feuerbrand.  
 
 

Das gehört nicht in die Kartonsammlung: 
 

 Milch- und Fruchtsaftverpackungen 

 Tiefkühlprodukte-Schachteln  

 Blumenpapier, Suppenbeutel  

 kunststoffbeschichtete Papiere und Kartone  

 Waschmitteltrommeln, verschmutzter Karton 
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Zur Eindämmung der Krankheit werden befallene Pflanzen gesucht und entfernt, bevor sie weitere 
Infektionen auslösen. Bei der Gemeindeverwaltung ist das Merkblatt „Feuerbrand im Hausgarten?“ 
kostenlos erhältlich. Liegenschaftenbesitzer werden zur Selbstkontrolle aufgerufen und aufgefordert, 
verdächtige Pflanzen sofort dem Kontrolleur, Ralph Albrecht, zu melden. 
 
Wichtig: Absterbende Zweige und Pflanzenteile an oben aufgeführten Pflanzen bitte nicht berühren 
(grosse Verschleppungsgefahr!), sondern unverzüglich der Gemeindeverwaltung, 043 433 20 30 
melden. Der Feuerbrandkontrolleur wird bei Ihnen vorbeikommen und die nötigen Massnahmen 
ergreifen.  
 
 
 

Öffnungszeiten / Adressen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
    

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

Der Gemeindepräsident für Sie 

 
Emanuel Hunziker   078 680 07 31 
 
 
 

Nächste Mitteilungsblätter 

 

Ausgabe Erscheinungsdatum: 
Einsendeschluss Veranstaltungs-

kalender / Redaktionsschluss 

Juli 2018 Freitag, 29. Juni 2018 Freitag, 22. Juni 2018 

August 2018 Freitag, 27. Juli 2018 Freitag, 20. Juli 2018 

September 2018 Freitag, 31. August 2018 Freitag, 24. August 2018 

 
 
 
 

Zivilschutzorganisation Lägern-Egg 
Binzmühlestrasse 14, 8173 Neerach 
 044 853 30 75 / zivilschutz@neerach.zh.ch 
Öffnungszeiten: Dienstag - Donnerstag 

Feuerwehr Banesto 
Binzmühlestrasse 14, 8173 Neerach 
 044 853 30 75 / info@banesto.ch 
Öffnungszeiten: Dienstag - Donnerstag 

Gemeindeverwaltung 

  043 433 20 30 / gemeindeverwaltung@bachs.ch 
www.bachs.ch 
 
Montag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 

Dienstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 18.00 

Mittwoch 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 

Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 

Freitag geschlossen 

 

Spitex-Dienste Stadel-Bachs-Weiach 
Hinterdorfstrasse 5, 8174 Stadel 
 044 858 06 16  

Betreibungsamt Dielsdorf-Nord 
Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur 
 044 855 41 41 / betreibungsamt@steinmaur.zh.ch 

Kreiszivilstandsamt Dielsdorf 
Mühlestrasse 4, 8157 Dielsdorf 
 044 854 71 80 / zivilstandsamt@dielsdorf.ch 

Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde  
Bezirk Dielsdorf 
Honeywell-Platz 1, Postfach 9, 8157 Dielsdorf 
 044 855 22 33 

Forstrevier Egg-Ost - Stadlerberg 
c/o Gemeindeverwaltung, Oberdorfstrasse 2, 
8165 Schöfflisdorf 

  079 219 29 64 / forst@bachs.ch 

Schlichtungsbehörde  

Heinrich Ruder 
 079 377 93 00 / Termine nach Vereinbarung 
 

Notfalldienst der Ärzte, Zahnärzte & Apotheker 
 0800 33 66 55 / www.aerztefon.ch 
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  Nachrichten aus der Einwohnerkontrolle  

 

Drittmeldepflicht 

 
Gemäss dem Gesetz über das Meldewesen und die Einwohnerregister (MERG) haben Vermieter 
und Logisgeber den Ein- und Auszug ihrer Mieter den Einwohnerkontrollen bekannt zu geben. Dies  
geschieht heute mehrheitlich in Papierform, Fax sowie E-Mail.  
 
Mit dem neu entwickelten eCH-0112-Standard haben Sie heute neu zwei Möglichkeiten, ihre Mel-
dungen bequem abzusetzen: Grössere Liegenschaftenverwaltungen können ihre Meldungen direkt 
in ihre Fachapplikation integrieren, wenn sie an sedex (secure data exchange, Plattform) angebun-
den sind. Falls Sie sich für diese Variante entschieden haben, bitten wir Sie, mit dem Bundesamt für 
Statistik, Neuchâtel, Telefon 0800 866 700 oder E-Mail harm@bfs.admin.ch Kontakt aufzunehmen.  
 
Kleinere, mittlere Liegenschaftenverwaltungen oder Vermieter und Logisgeber können über den 
Weblink http://www.e-service.admin.ch/sis/app/mandant/drittmeldung ihre Meldungen absetzen. 
Hierfür wird kein Passwort benötigt.  
 
Den entsprechenden Link finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage www.bachs.ch unter der 
Rubrik Verwaltung, Onlineschalter, Drittmeldepflicht Vermieter und Logisgeber. 
 
 
 

Zuzüge 

 
Regula Ragazzi, Stampfi 3 
  
 
 

Jubilare 

 
Der Gemeinderat wünscht folgenden Jubilaren alles Gute und vor allem gute Gesundheit: 

Anmerkung:  Aus Datenschutzgründen kann diese Liste unvollständig sein. 

01. Juni 1925 93. Geburtstag Gertrud Ruder 

27. Juni 1931 87. Geburtstag Paul Krieg 

30. Juni 1932 86. Geburtstag Emilie Baumann 

 

mailto:harm@bfs.admin.ch
http://www.e-service.admin.ch/sis/app/mandant/drittmeldung
http://www.bachs.ch/


Agenda 

 

 

18. bis 22.6. 

13.7. 

 

Projektwoche 

Schuljahresschluss 

 

 

 

 

 

     

 

  

 

 

 

  

imsssIm im Sa 

      
     Primarschule Bachs, Schulhaus Lindenbuck, Dorfstrasse 21, 8164 Bachs 
     Schulhaus          Tel. 043 433 20 78 
     Tagesstruktur  Tel. 043 433 20 86 
     Sekretariat   Tel. 043 433 20 77                          sekretariat@primarschule-bachs.ch 

Schulleitung      Tel. 043 433 20 79 (Di. + Do.)        schulleitung@primarschule-bachs.ch 
 

      Für weitere Infos besuchen Sie unsere Homepage:  www.primarschule-bachs.ch 
 

 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Hoch zu Ross auf Ritters Spuren 
 
Wie lebten die Ritter? Was haben sie gegessen? Wie verbrachten Sie ihre Freizeit? Und was haben 

sie für eine Kleidung getragen? Fragen über Fragen stellten sich uns in der Ferienwoche der Tagi 

Bachs, in welcher das Thema Ritter in den Mittelpunkt einer spannenden Reise zurück in alte, längst 

vergessene Zeiten rückte. 

Um uns dem ritterlichen Dasein annähern zu können, bastelten wir uns Schwerter, Schilder und 

Helme. Dazu lernten wir ein Spiel kennen, welches in der damaligen Gesellschaft weit verbreitet 

war. Doch wir wollten noch viel mehr über das Leben der betuchten Ritter und ihres einfachen 

Gefolges in Erfahrung bringen. So machten wir uns am Ende dieser abenteuerlichen Ferienwoche 

auf die Reise und besuchten mit den 19 teilnehmenden Kindern die Kyburg. 

Schon die Hinreise war äusserst aufregend. Vier Mal mussten wir umsteigen. Endlich waren wir auf 

der Burg, wo uns eine nette Dame erwartete. Sie zeigte uns das Anwesen mit all seinen 

Geheimnissen. Vor allem die Ritterrüstung beindruckte uns schwer. Besonders angetan waren wir 

auch davon, dass wir uns wie die Menschen im Mittelalter einkleiden durften. Und wie mühselig 

erwies es sich dann, mal für mal den Wasser-Eimer aus dem tiefen Ziehbrunnen zu hieven! 

Leider ging dieser Tag viel zu schnell vorbei. Und so kamen wir am Abend erschöpft, aber glücklich 

wieder zuhause an. Am kommenden Montag duften wir dann noch den Reiterhof in Bachs 

besuchen. Dort konnten wir unsere ersten Reiterfahrungen sammeln. 

Danke Pascal, dass Du uns dieses unvergessliche Erlebnis hoch zu Ross ermöglicht hast! 

    

mailto:sekretariat@primarschule-bachs.ch
mailto:schulleitung@primarschule-bachs.ch
http://www.primarschule-bachs.ch/


Agenda 
 

 

10.06.2018 
 
11.06.2018 
01.07.2018
  

Wahl der Primarschulpflege  
Bachs (2. Wahlgang) 
Gemeindeversammlung 
Legislaturwechsel 
 
 
  
 
 
 

  

 
 
 
 
 
 
 
Aus Schulpflege und Schulleitung  
 

Veränderungen im neuen Schuljahr 2018/2019 
Schulpflege 
Während das alte Schuljahr noch nicht 
abgeschlossen ist, laufen im Hintergrund 
bereits die Vorbereitungen auf das neue 
Schuljahr. Für die Schulpflege steht die 
Amtsübergabe und Neukonstituierung 
nach dem zweiten Wahlgang im 
Vordergrund. Da der Amtsantritt der 
neuen Schulpflege nicht wie bisher auf 
das neue Schuljahr erfolgt, sondern nach 
neuem Gemeindegesetz bereits auf den 1. 
Juli, bleibt zwischen dem Wahlgang vom 
10. Juni und dem Amtsantritt der neuen 
Schulpflegemitglieder nur wenig Zeit. 

Lehrplan 21 
Wie immer im letzten Quartal gibt es für 
die Lehrpersonen viel zu tun. In diesem 
Jahr kommt die Vorbereitung auf die 
Einführung des Lehrplans 21 dazu. Durch 
intensive Weiterbildungen haben sich 
unsere Lehrpersonen das nötige Rüstzeug 
ange-eignet. Die gemeinsamen 
Weiterbildungs-tage im 
Oberstufenschulkreis Anfang Mai wurden 
von allen Beteiligten als wertvoll 
eingestuft. Damit auch die Eltern informiert 
sind, was mit dem neuen Lehrplan auf die 
Volksschule zukommt, wurde der 
Schwerpunkt des Informationsanlass vom 
24. Mai auf dieses Thema gelegt. Anhand 
von praxisnahen Beispielen wurde der 
proklamierte "Paradigmenwechsel" von 
der Wissens- zur Kompetenzvermittlung 
veranschaulicht. 

Kindergarten 
Neu wird im Schuljahr 2018/19 für Kinder 
im zweiten Kindergartenjahr der Kinder-
garten auch zweimal pro Woche am 
Nachmittag stattfinden. Dies aufgrund der 
Einführung des neuen Lehrplans 21. So 
werden am Dienstagnachmittag die 
grösseren Kindergartenkinder von Frau 
Brändli unterrichtet, am 
Donnerstagnachmittag findet neu die 
musikalische Grundschule mit Frau  
Gluvacevic von der MSZU (Musikschule 
Zürcher Unterland) statt, an welchem die 
Schüler und Schülerinnen der 1. und 2. 
Klasse auf freiwilliger Basis ebenfalls 
teilnehmen können. 

Umzug der 1./2. Klasse ins neue 
Schulhaus 
Nebst den organisatorischen Veränder-
ungen ist während der Sommerferien auch 
eine Rochade bei den Räumlichkeiten 
geplant. Das bisherige Handarbeitszimmer 
im neuen Schulhaustrakt wird neu 
Klassenzimmer der 1./2. Klasse, das 
Handarbeitszimmer zieht in die Bibliothek 
um, welche ins alte Schulhaus 
ausweichen wird. Mit diesen 
Veränderungen profitiert die 1./2. Klasse 
von einem grossen, modernen 
Schulzimmer und von grösserer Nähe zu 
den anderen Klassen. Gleichzeitig findet 
während der Sommerferien die 
Grossreinigung der Schulanlage statt, 
erstmals unter der Leitung unseres neuen 
Hauswarts. 

 
 

 
  
  

Grossreinigung während den Sommerferien: 
Unser Hauswart, Andreas Brotzer, sucht Unterstützung für die Hauptreinigung unserer Schulanlage 
während der Sommerferien. Geplant ist eine Putzaktion in der Kalenderwoche 30, also zwischen 
dem 23. und 27. Juli 2018. Die Entschädigung erfolgt im Stundenlohn nach der Besoldungs-
verordnung der Primarschule Bachs (aktuell Fr. 26.00 netto). Bei Interesse melden Sie sich bitte 
direkt bei unserem Hauswart Andreas Brotzer. 
andreas.brotzer@primarschule-bachs.ch / Tel. 043 433 20 80 



Agenda
Besuchsmorgen  2. Juni
Eltern-Infoveranstaltung neuer 1. Jahrgang 11. Juni  (20 Uhr)
Projekttage  13. bis 15. Juni
Sporttag  19. Juni
Schulschlussfeier 3. Jahrgang  12. Juli
Abschlussmorgen 1. und 2. Jahrgang  13. Juli (bis 12 Uhr)
Sommerferien  14. Juli bis 19. August
Beginn Schuljahr 2018/19  20. August
(1. Klassen: 8 Uhr, 2./3. Klassen: 8.50 Uhr)

Planung Schuljahr 2018/19
Zwei Monate vor Ende des laufenden 
Schuljahres sind die wichtigsten Planungs-
entscheide und -arbeiten für das Schuljahr 
2018/19 abgeschlossen. 
Die Stellenplanung konnte bereits Ende Febru-
ar erfolgreich abgeschlossen werden. Auch im 
Schuljahr 2018/19 dürfen wir auf Kontinuität 
im Lehpersonenteam zählen. Einzelne Funktio-
nenwechsel und eine Kündigung führen den-
noch zu Anpassungen beim Personaleinsatz. 
Die Jugendlichen des 2. und 3. Jahrgangs be-
ziehen ihre neuen Stundenpläne Mitte Juni. Be-
reits anfangs Juni erhalten die rund 60 neuen 1. 
Klässlerinnen und 1. Klässler per Post sämtliche 
Unterlagen und Informationen für den Start an 
der Oberstufe. Ihre Eltern erhalten zudem die 
Möglichkeit an der Informationsveranstaltung 
am Montag, 11. Juni, um 20 Uhr über unser 
Schulsystem und den Stundenplan informiert 
zu werden. Die Veranstaltung, an der auch 
die Klassenlehrpersonen teilnehmen, findet im 
Singsaal statt. 
Im Rahmen der kontinuierlichen Schulentwick-
lung wird auf das neue Schuljahr ein alters-
durchmischtes Kurswesen eingeführt, welches 
alle drei Wochen jeweils am Donnerstag Nach-
mittag stattfindet. In den vergangenen Mo-
naten ist es uns gelungen mit verschiedenen 
Vereinen und Institutionen aber auch mit Ein-
zelpersonen aus der Region und darüber hin-
aus eine Zusammenarbeit zu generieren, von 
dem unsere Schülerinnen und Schüler zukünf-
tig profitieren können. Wir werden Ihnen das 
Projekt in der übernächsten Ausgabe genauer 
vorstellen. 

Abschlussarbeiten im 
Projektunterricht
Im Rahmen des Projektunterrichts der Dritt-
Klässlerinnen und Dritt -Klässler entstanden viele 
spannende und kreative Abschlussarbeiten. Die 
fertigen Produkte werden am Besuchsmorgen, 
am Samstag, 2. Juni, ausgestellt und von den 
Jugendlichen präsentiert. 

EINLADUNG
zu einer Schulgemeindeversammlung auf

Mittwoch, 27. Juni 2018, 20 Uhr
Singsaal des Oberstufenschulhauses in Stadel

Traktanden
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2017
2. Genehmigung Restatement (HRM 2, Eingangsbilanz; Umgang mit 

dem Verwaltungsvermögen)
3. Genehmigung Gebührenverordnung
4. Genehmigung Entschädigungsverordnung
5. Genehmigung Personalverordnung
6. Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz

Die Akten und Anträge liegen während der ordentlichen Schalter-
öffnungszeiten in den Gemeindeverwaltungen von Bachs, Neerach, 
Stadel und Weiach ab 11. Juni 2018 zur Einsicht auf.

Anfragen im Sinne von § 17 des Gemeindegesetzes sind spätestens 10 
Arbeitstage vor der Versammlung der Oberstufenschulpflege schriftlich 
und vom Fragesteller unterzeichnet einzureichen. 

Bezugsmöglichkeiten für die Weisung:
Telefon 044 858 30 43 
sekretariat@oberstufe-stadel.ch / www.oberstufe-stadel.ch

Eren – Big Ben aus Zundhölzchen Rhiona – Ich lerne Traktorfahren Marléne – Tanz auf dem Stadlerturm

Andi – Schrank Artina backt Trilege Ayyoob – Messer



 
    Pfrn. Gerda Wyler, Chilegass 4, 8164 Bachs 
    Telefon: 044 858 27 45, Mail: g.wyler@kirche-stadlerberg.ch 
 
    Pfr. Peider Kobi, Chilenweg 3, 8174 Stadel 
    Telefon 044 776 28 98, Mail: p.kobi@kirche-stadlerberg.ch 
 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen / Juni 2018      www.kirche-stadlerberg.ch 
 

 

Gottesdienste 

Sonntag, 3. Juni 
9.30 Tauf-Gottesdienst in Bachs 
 Pfrn. Gerda Wyler 
 Mitwirkung der 3.Klass-Unti-Kinder mit 

Katechetin Tanja Loepfe 
 Orgel: Sabine Weidmann 
 Taufe von Ilaria Donato 
10.00 Konfirmations-Gottesdienst in Stadel 
 Pfr. Peider Kobi 
 Orgel: David Homolya 
 Anschliessend Apéro 
 Kollekte: Jugendkollekte 
 
Sonntag, 10. Juni 
9.30 Abendmahl-Gottesdienst in Bachs 
 Pfarrerin Gerda Wyler 
 Orgel: Sabine Weidmann 
 Kollekte: Fonds für Frauenarbeit 
 
Sonntag, 17. Juni 
10.00 Gottesdienst in Stadel 
 Pfarrer Peider Kobi 
 Orgel: Sabine Weidmann 
 Kollekte: HEKS Flüchtlingskollekte 
11.15 Kirchgemeindeversammlung 
9.30 Einläuten, Mitfahrgelegenheit ab Kirche 

Bachs 
 
Sonntag, 24. Juni 
10.30 Ökumenischer Waldgottesdienst aus-

nahmsweise bei Familie Bleuler-Pfister 
an der Widemstrasse 25 (beachten Sie 
bitte die Informationen in Spalte 2) 

 Gemeindeleiter Jürgen Kulicke, Diels- 
 dorf, Pfarrer Peider Kobi und Pfarrerin 
 Gerda Wyler 
 Musikalische Gestaltung: Musikverein 

Neerach unter der Leitung von Yvonne 
Romer und Erweiterter Kirchenchor 
unter der Leitung von Margrit Heiz 

 Anschliessend gemütliches Zusammen-
sein mit Bräteln. Kollekte zu Gunsten 
der Usthi-Kinder 

 
 

Sonntag, 1. Juli 
10.00 Gottesdienst in Stadel 
 Pfr. Peider Kobi 
 Orgel: David Homolya 
 Kollekte: Spendgut Stadlerberg 
9.30 Einläuten, Mitfahrgelegenheit ab Kirche 

Bachs 
 
 

 

Tipps 
Sonntag Kirchgemeindeversammlung 
17.6. Kirche Stadel 
11.15 Alle sind herzlichst eingeladen! 
 
Mittwoch Fiire mit de Chliine in Stadel 
20.6. Pfr. Peider Kobi und Team 
15.00-15.30 Kirchgemeindehaus Stadel 

 Alle Kinder im Vorschulalter mit Be-
gleitung sind herzlich eingeladen! 

 
Sonntag Ökumenischer Wald-Gottesdienst  
24.6. bei Familie Bleuler-Pfister an der 
10.30 Widemstrasse 25 

 Gemeindeleiter Jürgen Kulicke, Diels-
dorf, Pfarrer Peider Kobi, Pfarrerin 
Gerda Wyler 
 Anschliessend gemütliches Zusam-
mensein mit Bräteln! 
Gross und klein sind herzlich einge-
laden! 

 

 

Waldgottesdienst: Beachten Sie bitte:  
 
Der Wald-Gottesdienst musste kurzfristig auf den Hof 
der Familie Bleuler-Pfister an der Widemstrasse 25 
verlegt werden. Im Forstwirtschaftsgebäude lagert in 
diesem Jahr sehr viel Holz, das von Borkenkäfern be-
fallen ist und unter Verschluss gehalten werden muss, 
bevor der Käfer ausfliegt. Wir bitten Sie herzlich um 
Verständnis. 
 
  Kirchenpflege und Pfarramt 



Reformierte Kirche

Bei sehr gut besetzter Kirche eröffnete Pfarrerin Gerda Wyler den Fusionsgottes-
dienst. Zusammen mit Pfarrer Peider Kobi gestaltete sie den Gottesdienst. Der extra 
für diesen Anlass zusammengestellte Ad hoc Chor, bestehend aus Kirchenchor, Män-
nerchor und Unterländer Stimmen, unter der Leitung von Margrit Heiz und Hitomi 
Kutsuzawa, bereicherte den Gottesdienst mit anspruchsvollen Liedern. Sabine Weid-
mann und David Homolya untermalten den Gottesdienst mit festlicher Orgelmusik.
Die frische und lebendig gestaltete Predigt des Kirchenratspräsidenten Pfarrer Michel 
Müller mit dem Gleichnis der anvertrauten Talente, fand bei den Zuhörern grossen 
Anklang. Die Predigt wurde beim Apéro riche immer wieder lobend erwähnt.
Durch das Abendmahl führten uns Pfarrerin Gerda Wyler und Pfarrer Peider Kobi. Die 
beiden frisch gewählten Mitglieder der Kirchenpflege Stadlerberg, Roberta Schalteg-
ger und Daniel Pfister, durften sich das erste Mal bei der Mithilfe beim Abendmahl 
beweisen.
Die Präsidentinnen der reformierten Kirche Stadlerberg, Käthi Willi und der refor-
mierten Kirche Weiach, Heidi Schenkel richteten gute Wünsche und auch ihren Dank 
an die junge Kirchgemeinde Stadlerberg. Zum Schluss des Gottesdienstes wandte 
sich Eberhard Walther der Bezirkskirchenpflege Dielsdorf mit ein paar Worten an die 
Kirchgemeinde. Er schenkte der Kirchgemeinde Stadlerberg für ihre beiden Kirchen je 
einen Topf mit Erde, ein Steckholz und Samen, welche anschliessend durch die Got-
tesdienstbesucher ausgesät werden konnten. Wir sind gespannt, was für Pflanzen 
daraus entstehen werden.
Im Anschluss an den Fusionsgottesdienst waren die Kirchgänger und geladenen Gäs-
te zu einem Apéro riche in den Mehrzwecksaal Bachs eingeladen. Margrith Wenk und 
Anita Schenkel empfingen uns im wunderschön mit Blumen dekorierten Gemeindes-
aal Bachs. Auf der rechten Seite des Saals präsentierte Verena Wydler eine Bildgalerie 
der beiden ehemaligen Kirchgemeinden aus vergangenen Zeiten. Die Fotogalerie gab 
Anlass zu regen Diskussionen, insbesondere unter den älteren Kirchgängern, die sich 
auf dem einen oder anderen Bild wiedererkannten. Ein grosser Dank geht an Verena 
Wydler, welche diese Fotogalerie für unser Fusionsfest zusammengestellt hat.

An dieser Stelle bedanke ich mich herzlich bei Ruth Merki, für das festliche Schmücken 
der Kirche, bei Anita Schenkel für die Dekoration im Gemeindesaal Bachs und Marg-

rith Wenk für die Organisation des feinen 
Apéros. Vielen Dank an alle, die mitgesun-
gen und dazu beigetragen haben, dass es 
ein unvergesslicher Anlass wurde.

Daniel Pfister, Kirchenpflege Stadlerberg

Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 17. Juni 2018
11.15 Uhr in der Kirche Stadel

Die Stimmberechtigten der Reformierten 
Kirchgemeinde Stadlerberg sind herzlich 
zu dieser Kirchgemeindeversammlung 
eingeladen.
Traktanden:
1. Genehmigung der Jahresrechnung 

2017 Bachs
2. Genehmigung der Jahresrechnung 

2017 Stadel
3. Genehmigung des Entschädigungs-

reglements Stadlerberg
4. Wahl der Mitglieder der Rechnungs-

prüfungskommission
5. Jahresbericht 2017
6. Anfragen nach §17 des Gemeinde-
 gesetzes
Die Weisung zur Versammlung finden 
Sie auf www.kirche-stadlerberg.ch
Sie kann auch auf dem Kirchgemein-
desekretariat angefordert werden.

Im Labyrinth
Ich lade sie freundlich ein zum nächsten 
Abend am Donnerstag, 28. Juni um 20 
Uhr im Kirchgemeindehaus Stadel.
Was bedeutet christliches Abendland?
Eine Frage aus „Das reformierte Ein-
maleins: glauben12“.
Unsere Gedanken zu dieser Frage und 
einem Bibelabschnitt werden in den 
Gottesdienst vom 1. Juli einfliessen.
Ich freue mich auf gute Begegnungen.

Peider Kobi, Pfr.

Spitalbesuche
Wir machen regelmässig Spitalbesuche 
in Bülach. Auf Wunsch ist dies auch in 
anderen Spitälern möglich. Bitte infor-
mieren Sie uns, wenn Sie oder Ihre An-
gehörigen einen Besuch wünschen. Aus 
Datenschutzgründen wird das Pfarramt 
nicht direkt durch die jeweiligen Spitäler 
informiert. Wenn Sie einen Besuch zu 
Hause wünschen oder ein vertrauliches 
Gespräch führen wollen, rufen Sie doch 
einfach an oder schreiben Sie uns eine 
E-Mail. 
Zuständig für Stadel: Pfr. Peider Kobi, 
Telefonnummer: 044 776 28 98
Mail: p.kobi@kirche-stadlerberg.ch
Zuständig für Bachs: Pfrn. Gerda Wyler, 
Telefonnummer: 079 555 81 64
Mail: g.wyler@kirche-stadlerberg.ch

Fusionsgottesdienst der Kirchgemeinde Stadlerberg
Am Ostersonntag, 1. April 2018 lud die Kirchgemeinde Stadlerberg zum 
Fusionsgottesdienst mit Abendmahl in die Kirche Bachs ein.

Die Fotoausstellung 
„Zwei Kirchen – eine Kirchgemeinde“ 
ist ab 10. Juni in der Kirche Stadel noch 
einmal zu sehen.



 
  Dielsdorf, Regensberg, Steinmaur, Neerach, Bachs und Weh n tal   

Katholisches Pfarramt St. Paulus 
 
Regelmässige Gottesdienste: 
 

Samstag 
18.00 Eucharistiefeier 
 Kapelle Niederweningen 
 

Sonntag 
9.30 Eucharistiefeier 
 Kirche Dielsdorf 
11.15 Santa Messa italiana 
 

Dienstag 
08.30 Eucharistiefeier 
 Kirche Dielsdorf 
 

Mittwoch 
08.30 Eucharistiefeier, anschl. 
 Rosenkranz, Dielsdorf 
 

Donnerstag 
18.00 Eucharistiefeier 
 Kapelle Niederweningen 
 

Freitag 
08.30 Eucharistiefeier 
 Kirche Dielsdorf 
 

Spezielle Gottesdienste 
Samstag, 2. Juni 
18.00 dt./engl. Eucharistiefeier, an-
schl. Nachtessen  
in Niederweningen 
 

Sonntag, 3. Juni 
9.30 Eucharistiefeier 
mit Chinderchile 
 

Mittwoch, 6. Juni 
8.30 Eucharistiefeier, 
anschl. Kirchenkaffee 
 

Samstag, 9. Juni 
18.00 Wortgottesdienst 
mit Jürgen Kulicke 
in Niederweningen  
 

Sonntag, 10. Juni 
9.30 Firmung mit Dr. Josef Annen, 
anschl. Apéro 
 

Samstag, 23. Juni 
18.00 Wortgottesdienst mit Jürgen 
Kulicke in Niederweningen  
 

Sonntag, 24. Juni 
9.30 Eucharistiefeier 
10.00 Ökumenischer  
Waldgottesdienst in Bachs 
 
 
 

 
 
Samstag, 30. Juni 
10.00 Firmung der Pfarrei Christo-
phorus Niederhasli in Dielsdorf 
14.00 Firmung der Pfarrei Christo-
phorus Niederhasli in Dielsdorf 
 
Aus unserer Pfarrei: 
 

Fiire mit de Chliine / offe-
ner Treff Dielsdorf 
Wir treffen uns am 14. Juni 
für den offenen Treff um 

9.30 Uhr im reformierten Kirchge-
meindehaus in Dielsdorf und basteln 
eine Wimpelkette. 
Am 28. Juni hören wir um 9.30 Uhr 
im Fiire mit de Chliine die Geschichte 
„ Warum wir im Sommer Mückensti-
che….“ Nach der Feier gibt es Znüni, 
Spiele und gemeinsame Gespräche 
im Pfarreizentrum  
 

Fiire mit de Chliine in Niederwenin-
gen 
Am Freitag, 1. Juni treffen wir uns um 
9.30 Uhr fürs Fiire mit de Chliine in 
der Kapelle. Wir hören die Ge-
schichte „Zu schwer für mich“. Nach 
dem Fiire gibt es Znüni, Spiele und 
gemeinsame Gespräche in der Dorf-
stube. 
 

Chinderchile 
Mit der Chinderchile bietet unsere 
Pfarrei kindgerechte Gottesdienste 
an. 
Diese Gottesdienste werden von 
Frauen speziell für Kinder von 4 bis 8 
Jahren vorbereitet. 
Am Sonntag 3. Juni findet die 
nächste Chinderchile statt, wir hören 
die Geschichte „Wer wohnt in diesem 
Haus“. 
 

Zmittag International  
Sitzen Sie gemeinsam mit 
Menschen aus dem Dorf, aus 
Kriegs- und Krisengebieten 

am Tisch. Wen man kennt ist nicht 
mehr fremd. Kommen und geniessen 
Sie! 
Ref. Kirchgemeindehaus Diels-
dorf: 13. Juni, 27. Juni 
Kath. Pfarreizentrum: 6. Juni, 20. 
Juni 
 

Firmung am 10. Juni 2018 
Seit Herbst bereiten sich die Firm-
linge unserer Pfarrei St. Paulus inten-
siv auf das Sakrament der Firmung 

vor. Während dieser Zeit setzten sie 
sich mit ihrem eigenen Glauben aus-
einander, sowie mit Fragen zu Kirche 
und Gesellschaft. Am 10. Juni ist es 
dann soweit, voraussichtlich werden 
25 junge Menschen ja zu ihrem Glau-
ben sagen und gemeinsam mit Ge-
neralvikar Dr. Josef Annen, den sie 
bereits kennengelernt haben, ihre 
Firmung feiern. 
Unsere Firmanden: 
Amstutz Anissa, Breitschmid Luca, 
Buxcel Hélène, Cukulin Kristina, de 
Meurichy Jérôme, Eisenegger Anna, 
Eisenegger Lara, Eletic Lorena, 
Fernandes Ribeiro Jéssica, Gabrieli 
Emilie, Grond Chiara, Jose Brenden, 
Keller Moana, Kohler Léonie, Kuhn 
Pascal, Lech Alberto, Locher 
Damian, Mangia Maria, Marty 
Sabrina, Menegaz Elia, Payot Kata-
rina, Pelczar Julia, Ragazzo Devon, 
Wdowik Claire, Zamboni Ilario 
 
Vorschau: 
 
Frauen mit Frauen 
Haben Sie Lust mit einer Gruppe 
Frauen unterwegs zu sein und etwas 
zu unternehmen? 
Vier- bis fünf Mal pro Jahr unterneh-
men wir gemeinsam etwas. Wir bin-
den Adventskränze, messen uns bei 
verschiedenen Spielen, machen Aus-
flüge, plaudern und erkunden die 
Städte in unserer Umgebung. 
Am 5. Juli treffen wir uns um 18.30 
Uhr im Pfarreizentrum in Dielsdorf. 
Wir kochen zusammen etwas und 
spielen alte und neue Spiele. 
Möchten Sie uns gerne kennenler-
nen? Dann kommen Sie doch vorbei. 
Ich/Wir würden uns freuen! 

Alexa Marchetti 
 

Rückblick: 
 
Gruppo Donne, Palmsonntag Ba-
zar 
Am 24. Und 25. März lud die Gruppo 
Donne zum Palmsonntagsbazar mit 
Kaffe und Kuchen in den alten Pfarr-

eisaal ein. Es 
war ein sehr ge-
lungener Anlass. 
Die Gruppo 
Donne bedankt 
sich bei Ihnen für 

den zahlreichen Besuch. 



Minikorbball Auffahrt-Turnier 

Am Donnerstag 10. Mai 2018 fand das traditionelle Auffahrt-Korbballturnier 

in Grafstal statt. Das Bachser Minikorbball war mit zwei Mannschaften 

vertreten. Da das Wetter kühl und regnerisch angesagt war, verlegten die 

Veranstalter das Turnier in die Halle. Früh morgens reisten wir nach Grafstal 

um unser Glück zu versuchen. Hoch motiviert starteten wir ins erste Spiel, 

welches zugleich ein Bachser Derby war (Bachs 1 gegen Bachs 2). Bachs 1 

konnte dieses für sich entscheiden. Danach folgten die Spiele gegen Stadel, 

Gossau 1 und Gossau 2. Im Zwischenklassement stand nun Bachs 1 an erster 

Stelle mit 6 Punkten, gefolgt von Gossau 2 und Gossau 1. Bachs 2 belegte 

nach der Vorrunde den fünften und letzten Zwischenrang. Diesen wollten sie 

auf keinen Fall behalten und deshalb gab es nur eins: Stadel im Rangspiel um 

Platz vier und fünf zu schlagen. Dank der riesigen Unterstützung der Bachser 

Fans gelang dies souverän und sie wurden somit glückliche vierte. Bei Bachs 

1 gings noch um den Turniersieg. Um diesen zu erreichen mussten beide 

Gossau-Teams schlagen werden. Dies gelang!!  

An dieser Stelle Herzlichen Dank an die Eltern und allen anderen Fans. 

       Minikorbball-Mannschafen Bachs 

 

                 

 

Weitere Infos: www.stvbachs.ch 



 

Frauenturnen Bachs lädt ein 
 

zur Festwirtschaft anlässlich der jährlichen Entrümpelungsaktion 

 

am Samstag 2. Juni 2018 ab 08.00 – 13.00 Uhr 

bei der Dreschschüür  

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher zu Getränk, 

Wurst und Kuchen! 

 

 

Speziell in diesem Jahr Flohmarkt nur für die Kinder 

Kinder können bei der Dreschschüür Spielwaren 

verkaufen, kaufen oder tauschen. Bitte meldet euch bei 

Andrea Anderegg (Tel. 044 858 46 34), damit wir für euch 

Tische bereitstellen können. 

 

 



Freitag 17.30 - 20.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
Sonntag 09.00 - 12.00 Uhr
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Der Schiessverein Bachs erwartet dich!

08. Juni 2018
09. Juni 2018
10. Juni 2018

"Chum doch au! Mitmache chunt vor em Rang!!"
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8.–10. Juni 2018

ALLE ans Feldschiessen!

www.sv-bachs.ch 



	  	  	  	  	   	  

 
      Präsident: Ambros Ehrensperger	  

       Birkenweg 213, 5467 Fisibach,  
       044 858 12 24 & 078 832 14 92 

      amehrensperger@gmx.ch 
       www.bachsertal.birdlife.ch 
	   	   	   	   	   	    
	   	   	   	   	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	     

         Bachs/Fisibach, 9.Mai 2018   	  
 

 
Einladung zur Igel-Exkursion in Kaiserstuhl    
 
am Samstag, 23. Juni 2018   -   14:00 Uhr 
 
Treffpunkt: Beim Schulhaus Kaiserstuhl 
 
Dauer: ca. 2,5 Stunden 
 
Abschluss in der Rheinpromenade – mit der Möglichkeit, sich am 
Promenadenfest von Pro Kaiserstuhl zu verpflegen und zu verweilen! 
 
 
Viele Fragen rund um das Leben der Igel, über ihre Lebensgewohnheiten  
und den artgerechten Lebensraum werden uns von  
Dr. med. vet. Annekäthi Frei, Tierärztin, Igelzentrum Zürich und 
Ann Bachmann, Tierpflegerin, Igelzentrum Zürich  
in einem Einführungsreferat und auf anschliessender Exkursion erläutert. 
 
 
 
 
Wovon ernähren sich die Igel? 
 
Gegen welche Gefahren ist der Igel 
machtlos?  
 
Was ist ein guter / ein schlechter 
Lebensraum? 
 
Was können wir in unserem Garten 
tun, damit sich ein Igel bei uns wohl 
fühlt? 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf interessierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
 

 



 

 
 
Der Samariterverein Steinmaur Bachs Oberes Wehntal lädt Sie 
ein zu einem gemeinsamen 

Postenlauf in Schöfflisdorf! 
 

Am Mittwoch 6. Juni haben Sie die Möglichkeit etwas 
„Samariterluft“ zu schnuppern. 
An verschiedenen Posten können Sie Ihr Wissen über Erste- 
Hilfe-Massnahmen einbringen und nutzen. Unterstützt werden 
Sie von unseren Mitgliedern.  
 
 
Austragungsort:  Pausenplatz Schulhaus Rietli, Bergstr. 2, 
    Schöfflisdorf 
 
Beginn:    20.00 Uhr, Einteilen der Gruppen mit  
    anschliessendem Start. 
 
 
Zum Abschluss treffen wir uns alle wieder auf dem Pausenplatz 
zu einem kleinen Imbiss. 
 
Gerne informieren wir Sie an diesem Anlass über unser 
Jahresprogramm und unsere Aktivitäten. 
 
Wir hoffen, dass viele Interessierte vorbeischauen und freuen 
uns auf Ihr Kommen! 
 
Treffpunkt Abfahrt in Bachs : Milchhütte 19:30 Uhr 
(Unsere Mitglieder bringen Sie gerne vor Ort.) 



 
 

  
 

                

________________________________________________________________________ 

                    

Musiktag Zürcher Unterland 
 
Wie wir im April berichtet haben, ist es bald so weit. Am 10. Juni treffen sich 23 
Musikvereine zum gemeinsamen Wettspiel in Niederhasli. Punkt 11:00 Uhr wird 
der Musikverein Neerach sein Konzertstück dem Publikum in der Kirche 
Niederhasli vortragen und seinen Vortrag von der Jury bewerten lassen. Das 
Stück heisst «Alm» und ist ein Werk des Südtiroler Komponisten Armin Kofler. Er 

schreibt über sein Werk: «In meinem Beitrag «Ålm» verarbeitete ich das Seiser Volkslied «Auf der Ålm» 
in möglichst abwechslungsreicher Form. Grundgedanke des Werks war eine Alm-Wanderung. 
Dementsprechend wird zu Beginn eine friedliche Morgenstimmung beschrieben. Der bewegte Mittelteil 
beschreibt die nicht nur idyllischen Seiten der Berge. Im triumphalen Schlussteil erklingt das Volkslied 
fast unverändert und vermittelt das befriedigende Gefühl, nach einer aufregenden Wanderung 
wohlbehalten zurückzukehren.» Die eine oder der andere unter Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, im 
Publikum zu wissen, würde uns sehr freuen. Am Nachmittag ab 14:00 Uhr ist die Parade angesagt. Mit 
klingendem Spiel marschieren die Vereine um die Wette. Dabei geht es natürlich nicht darum, welcher 
Verein in kürzester Zeit die 270 m lange Parademusikstrecke hinter sich bringt. Drei Experten 
beurteilen die Vereine nach verschiedenen Kriterien wie  
 

 Präsentation (Meldung, Verhalten, Ausstrahlung, Aufstellung, Instrumentenhaltung,  
              Ausrichtung, Abstände)  

 Abmarsch (Kommandi, Abmarsch, Tambourenbeginn, gemeinsames Anheben der 
              Instrumente, Spielwechsel) 

 Parade (Tempo, Schrittlänge, Gleichschritt, Instrumentenhaltung, Ausrichtung, Abstände) 

 Musik (Stimmung und Intonation, Tonkultur, Rhythmus und Metrum, Dynamik und 
              Klangausgleich, Technik und Artikulation, Musikalischer Ausdruck, Interpretation) 

 Schlussphase (Kommandi, Spielwechsel, Schrittlänge, Instrumentenhaltung, anhalten,  
 Gesamteindruck) 
 
Jeder Verein wählt 2 Märsche aus, die er vorgängig einreicht. Der zu spielende Marsch wird von der 
Jury bestimmt und dem Verein beim Eintreffen am Start der Parademusikstrecke bekannt gegeben. 
Die Juroren erteilen Noten von 5-10. Insgesamt können 90 Punkte (Punktemaximum) erteilt werden. 
Der Musikverein Neerach marschiert um 14:35 Uhr. Eindrücklich wird auch der Gesamtchor sein, wenn 
um 16:15 auf der Schulhauswiese alle fast 800 Musikantinnen und Musikanten gemeinsam spielen. 
Liebe Leserinnen und Leser, verpassen Sie diesen Tag nicht, begleiten Sie uns am Sonntag, 10. Juni, an 
den Zürcher Unterländer Musiktag. Übrigens: die Musiktage in Niederhasli bieten sowohl am Freitag 
und am Samstag ein sehr attraktives Programm mit Auftritten der Musikgesellschaft, den Funky Zoo, 
den Swing Kids, Bony Moronie, etc. Informieren Sie sich einfach auf der Website 
http://mtn2018.ch/index.html. 
 
 

Mitwirkung an Gottesdiensten 
 
Für den Musikverein Neerach ist die Teilnahme am Musiktag Zürcher Unterland nicht der einzige 
Auftritt im Juni. Bereits am 3. Juni dürfen wir am Taufgottesdienst in Steinmaur mitwirken und am 24. 
Juni umrahmen wir den ökumenischen Gottesdienst auf dem Hof der Familie Bleuler-Pfister an der 
Widemstrasse 25 in Bachs. 

http://mtn2018.ch/index.html


 

 

 

 

 

 
 

 

Ab dem 1. August 2018 wird die Musikschule Dielsdorf mit der Musikschule Zürcher 

Unterland zusammengeschlossen sein.  

 

Unser Sekretariat befindet sich ab 14.5.2018 in Bülach,  

Bahnhofstrasse 55 / Im Bahnhof Bülach / Eingang Gleis 4 Sektor B/C. 

 

Die Öffnungszeiten des Sekretariates sind:  

 

Mo. Mi. Do. Fr. 09:00 -12:00 Uhr 

Mo. Di. Do. 14:00 - 16:00 Uhr 

Dienstagvormittag geschlossen 

Telefon 044 875 03 03  

 

Voranzeige 2018: 

 

08.6.2018 gemeinsames Schülerkonzert im Foyer, SH Gumpenwiese Dielsdorf um  

18:30 Uhr 

 

16.6.2018 Monsterkonzert in der Seehalde in Niederhasli um 10:00 Uhr mit 

verschiedenen rockigen Darbietungen.  

 

Unsere Konzerte und Veranstaltungen werden laufend auf unserer Homepage 

(www.musikschuledielsdorf.ch bzw. www.mszu.ch) veröffentlicht.  

http://www.musikschuledielsdorf.ch/
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Einladung zum öffentlichen  
Sommeranlass 2018 

Mittwoch, 20. Juni 2018, 20.00 Uhr 
 

Stiftung Alterszentrum Region Bülach, Allmendstrasse 1, 8180 Bülach 
 

Die Veranstaltung richtet sich an Jugendliche, Erwachsene, Eltern, Fachleute aus 
den Bereichen Familie, Schule, Jugendarbeit, Betriebe, Alter und Sozialdienst 
sowie an alle Interessierte aus dem Zürcher Unterland. 

 

Digitale Medien: Onlinesucht –                 
eine «designte» Droge? 

				
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Referat von Dr. phil. Renanto Poespodihardjo 
Leitender Psychologe der Ambulanz Verhaltenssüchte an der UPK Basel 

(Universitäre Psychiatrische Kliniken Basel) 
 
Warum können Digitale Medien süchtig machen? Der Referent gibt Antwort 
darauf und beschreibt unterhaltsam das Phänomen Internet und Onlinesucht, ein 
Phänomen aller Generationen. Er zeigt die Chancen im Netz auf, aber auch das 
Suchtpotential, klärt Begriffe und gibt Empfehlungen zur Prävention von 
Onlinesucht. Suchen auch Sie Antworten oder haben Sie Fragen, die Sie gerne an 
Fachpersonen richten möchten? 
 

 Freier Eintritt, keine Anmeldung nötig 
Apéro riche ab 19.30 Uhr 

 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen! 

Quelle:	Fotolia	



 

 
 

Fachste l le  für  A l ters f ragen  
D i e n s t l e i s t u n g s c e n t e r  U n t e r l a n d  u n d  F u r t t a l  

 
Unser Angebot für die Region: 
Ein vielfältiges Beratungs- und Dienstleistungsangebot  

 
 Treuhanddienst 

 Steuererklärungsdienst 
 Sozialberatung 
 Individuelle Finanzhilfe 

 Generationen im Klassenzimmer 
 Ortsvertretungen 

 Gemeinwesenberatung 
 Lern- und Begegnungszentrum 
 Bewegung und Sport 

 
Bei Fragen sind wir gerne für Sie da. 

 
Pro Senectute Kanton Zürich 
Dienstleistungscenter Unterland und Furttal 

Lindenhofstrasse 1 ∙ 8180 Bülach 
Telefon 058 451 53 00  

dc.unterland@pszh.ch 
www.pszh.ch 

 

 
 

 

Sie möchten Ihr Wissen auch nach der Pensionierung einsetzen? 

 

Verfügen Sie über gute kaufmännische und administrative Kenntnisse? Haben Sie Zeit und 

Lust, sich für ältere Menschen einzusetzen? Sind Sie interessiert an einem Einsatz in der 

Region Unterland und Furttal?  

 

Gerne geben wir Ihnen Auskunft über die Aufgaben als Freiwilliger im Treuhanddienst. Wir 

freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 

 

Pro Senectute Kanton Zürich, Dienstleistungscenter Unterland und Furttal, 

Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach, Tel 058 451 53 01, jasmine.waldvogel@pszh.ch 

www.pszh.ch 

http://www.pszh.ch/


Information

Liebe Leserinnen und Leser

Das undifferenzierte Wachstum im Luft verkehr kann so nicht
weitergehen.

Der Bund hat dem Flughafen im Sachplan Infrastruktur Luft-
fahrt (SIL) seine Zweck bestimmung festgeschrieben; so z. B.
«Direktverbindungen zu den wichtigen Zentren weltweit 
anbieten» und «im Interesse des Wirtschaftsstandortes Schweiz
die Luftverkehrsleistungen abdecken, soweit dies mit den
Grundsätzen der Nachhaltigkeit vereinbar ist.» 54 interkonti-
nentale Destinationen wurden 2017 direkt von Zürich aus
angeflogen. Gibt es so viele wichtige Zentren weltweit, die 
für den Wirtschaftsstandort unabdingbar sind? Wenn die 
Geschäftsleute weniger als zu einem Viertel an den Passagier-
anteil beitragen, dann muss die Frage erlaubt sein, ob die
Flughafenregion wirklich nur die Immissionen zu tragen hat,
die im volkswirtschaftlichen Interesse unvermeidlich sind. 
Tatsächlich haben die Flüge für Ferien, Wochenendausgang,
Einkaufstouren und ähnlichem zugenommen. Die sehr güns -
tigen Tickets ermöglichen sogar das wöchentliche Pendeln 
zwischen Arbeitsplatz und Wohnort im Kurzstreckenbereich.
Dies alles mit den entsprechenden Auswirkungen auf die
Lärm- und Luftbelastung für die Bevölkerung in der Flug -
hafenregion. Ist dies mit den Grundsätzen der Nachhaltig-
keit vereinbar? 

Nachdem die Schweiz das Klimaabkommen von Paris von
2015 mitunterzeichnet hat – und der Luftverkehr in der
Schweiz zum grössten Faktor der Klimabelastung wird, muss
zwingend auch über die Grenzen des Wachstums im Luftver-
kehr diskutiert werden. 

Mit freundlichen Grüssen
Thomas Hardegger

Nicht nur unsere eigene Wahrnehmung, auch die Messun-
gen zeigen: Zwischen 22.00 und 24.00 Uhr nachts starten
und landen immer mehr Flugzeuge (siehe Graphik, obere 
Linie). Diese Flugzeuge stören je länger je mehr Menschen
im Schlaf (untere Linie). 

Im Jahr 2016 (neuere Zahlen gibt es noch nicht) wurden
beispielsweise mehr Menschen stark im Schlaf gestört, als 
in der ganzen Stadt Aarau wohnen.

Ist das erlaubt?
Der Lärm, der durch den Flugbetrieb in die Region einwir-
ken darf, ist im Betriebsreglement begrenzt («genehmigter
Lärm»). Der nachstehende Plan zeigt an einem Beispiel, dass
der Flugbetrieb nachts viel mehr Lärm macht, als er darf
(Quelle: Bericht FZAG: Nachweis der Lärmbelastung 2015.
Neuere Berichte liegen nicht vor).

Bewilligter Lärm (kleine Fläche) und im Jahr 2015 effek-
tiv vorhandener Lärm (grosse Fläche, mit «6» bezeichnet.
Graphik für Empfindlichkeitsstufe 2, 23.00 bis 24.00 Uhr).
Der Lärm wird durch verspätete Flugzeuge verursacht. 
Verspätungen gibt es, weil zwischen 22.00 und 23.00 Uhr
zu viele Flüge geplant werden.

Ist das schlimm?
Fluglärm ist nicht nur lästig, sondern auch gesundheits -
schädigend. Vor allem nächtlicher Fluglärm erhöht die 
Wahrscheinlichkeit, an Depression oder Herzkrankheiten 
zu erkranken.

Wo führt das hin?
Eine Grenze ist noch lange nicht erreicht. Von den angebote-
nen 13’000 Slots (möglichen Start- und Landezeiten) nach
22.00 Uhr waren im Jahr 2016 nur rund 9’000 flugplanmäs-
sig belegt. Es wird also künftig nachts noch sehr viel lärmi-
ger, wenn wir die unheilvolle Entwicklung nicht stoppen.

Was ist zu tun?
Die negative Tendenz, nachts immer mehr Menschen, 
auch weit über das rechtlich zulässige Mass hinaus, mit 

sbfz – Schutzverband der Bevölkerung um den Flughafen Zürich
Eine Interessengemeinschaft von 59 Gemeinden

www.schutzverbandzuerich.ch

Darum braucht es den Schutzverband!
Alle Regionen rund um den Flughafen profitieren vom Flug-
hafen, müssen aber auch die Lasten dieser grossen Infrastruk-
tur gemeinsam tragen. Das oberste Ziel des Schutzverbandes
ist es, die Bevölkerung vor unzumutbaren, also übermässigem
und schädlichem Fluglärm zu schützen. Dieses Ziel hat auch
50 Jahre nach der Gründung Gültigkeit. Der Schutzverband
setzt sich für einen lärmarmen, sicheren und effizienten Flug-
betrieb ein, und nicht gegen den Flughafen. Er versucht dabei,
die Interessen aller Regionen rund um den Flughafen zu bün-
deln und Forderungen durchzusetzen, welche ein gesundes
Augenmass haben.

Im nebenstehenden Artikel sind die aktuell vom Schutzverband
behandelten Sachfragen erläutert. Es handelt sich um Anliegen,
die von allen Fluglärmorganisationen mitgetragen werden kön-
nen. Sie dienen den Interessen der Bevölkerung der gesamten
Flughafenregion und der Erhaltung einer guten Standortquali-
tät. Unter der Leitung des sbfz setzten sich die Vertreter der Flug-
lärmorganisationen aller Himmelsrichtungen zu einem run-
den Tisch zusammen und einigten sich auf diese Forderungen. 

Es zeigt sich allerdings, dass es Ausdauer und Standfestigkeit,
manchmal auch Frustrationstoleranz braucht, wenn Forde-
rungen durchgesetzt werden sollen, die eigentlich selbstver-
ständlich sind: Nämlich dass leise Flugzeuge insbesondere
nachts gegenüber lärmigen gefördert werden sollen, dass zwi-
schen 23.00 und 06.00 Uhr Nachtruhe herrschen soll, dass 
die verbleibenden Immissionen fair verteilt werden sollen.

Als Gemeindepräsident von Turbenthal, als Vorstand des Ver-
eins «Region Ost» und Präsident des Vereins «Bürgerprotest
Fluglärm Ost» danke ich dem Schutzverband für sein beharr-
liches Engagement zum Wohl der Bevölkerung und für die 
gute Zusammenarbeit.

Georg Brunner

Lärm zu belasten, muss und kann gestoppt werden. 
Nötig sind:
– Eine Begrenzung der «Slots» auf eine Zahl, welche nicht 
zu Überschreitungen der gültigen Lärmgrenzwerte führt.

– Eine intelligente Flugplangestaltung, die eingehalten wer-
den kann.

– Lärmgebühren und Nachtzuschläge, die helfen, dass die
Fluggesellschaften ihre Flüge möglichst tagsüber statt
nachts und mit lärmarmen statt  lärmigen Flugzeugen pla-
nen und durchführen.

– Wir müssen unsere Bundesaufsichtsbehörde dazu brin-
gen, dass sie dem gültigen Recht Nachachtung verschafft
und nicht einfach tatenlos zuschaut.

Was tut der Schutzverband?
Der Schutzverband setzt sich ein:
– Für den Schutz der Bevölkerung um den Flughafen vor
unzumutbarem Fluglärm und anderen durch den Flug -
betrieb verursachten Immissionen, wie Abgase etc.

– Für die Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlagen.
– Für die Wahrung der Interessen und Rechte der betrof -
fenen Flughafen bevölkerung. 

Wie tut er das?
Im Gespräch: Er bringt konstruktive Vorschläge ein und
führt mit den Akteuren auch hinter den Kulissen Gespräche
und Verhandlungen. Dabei wird die grosse volkswirtschaft -
liche Bedeutung des Flughafens gewürdigt.

Auf dem Rechtsweg: Wenn das nicht zum Ziel führt, kann er
den Rechtsweg beschreiten (Verbandsbeschwerderecht). Im
Fall der Lärmgebühren/Nachtzuschläge musste der Schutz-
verband den Rechtsweg beschreiten. Er hat so erreicht, dass
ein besserer, lenkungswirksamer Lärmtarif erarbeitet wer-
den muss. Leider wird die Inkraftsetzung dieses Tarifes lau-
fend verzögert.

In Zusammenarbeit mit anderen Verbänden: Der Schutzver-
band führt mit anderen Fluglärmorgani sationen Gespräche
und versucht, gemeinsame  Anliegen zu finden und diese
auch wirkungsvoll zu vertreten. 

Welches sind die brennendsten Themen des Schutz-
verbandes?
Am wichtigsten ist, dass die Nachtruhe endlich respektiert
wird. Dies wird über die folgenden Handlungsstränge erreicht:
– Rasche Einführung von lenkungs wirksamen Lärmgebühren/
Nachtzuschlägen.

– Einhaltung der nächtlichen Sperr zeiten durch eine realisti-
sche Flugplanung. 

– Einhaltung der rechtlich zulässigen maximalen Lärmbelas -
tung.

Der Schutzverband setzt sich ein für ein ausgewogenes Mit-
einander in der Flughafenregion. Die Bevölkerung aus der
Region betreibt diesen Flug hafen, profitiert davon und trägt
auch die Nachteile und Lasten. Auf ihre Bedürfnisse muss
Rücksicht genommen werden.

Immer mehr Flüge starten spätabends. 
Das stört den Schlaf und führt bei den Betroffenen
zu gesundheitlichen Beeinträchtigungen. 

�
Weiach

Bülach

OpfikonRegensdorf
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ROTKREUZ-FAHRDIENST 

Freiwillige des Schweizerischen Roten Kreuzes Kanton Zürich fahren mit dem eigenen Auto betagte 
rekonvaleszente und in der Mobilität eingeschränkte Menschen von Zuhause zum Arzt, ins Spital oder zur 
Therapie, warten dort und bringen sie sicher wieder zurück. Diese persönliche und sorgfältige Betreuung bietet 
nicht nur eine Entlastung im Alltag, sie trägt wesentlich zur Erhaltung der Selbständigkeit bei und schafft immer 
auch soziale Kontakte für alle Beteiligten. Der Fahrdienst für Bachs wird von der Einsatzleitung Steinmaur 
organisiert. Wir sind erreichbar von Montag bis Samstag von 09.00 h bis 16.00 h unter Tel. 079 721 20 86. 
Einsatzleitung Werner Steiner und Daniela Reichert. Fahrten möglichst frühzeitig anmelden. Fahrten werden auf 
der Basis von CHF 0.70/km verrechnet. Zu den grösseren kantonalen Medizinzentren haben wir Fixtarife, 
basierend auf diesem Ansatz. Für Bachs kommt die Anfahrt von Steinmaur dazu. Für das weitere 
Dienstleistungsangebot des Schweizerischen Roten Kreuzes wenden Sie sich an die Zentrale, Tel. 044 388 25 25 
oder www.srk-zuerich.ch. 

 

  
 
Veranstaltungen in der Nachbargemeinde Stadel 
Stadel 
 

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

Sa 02. 09.00 – 
12.00 

Flohmärt / Frauenverein Stadel Huser-Hüsli 

Mi 06. 09.00 – 
11.00 

Mamikafi / F. Etienne Kirchgemeindehaus 

Fr – 
So 

08. – 10.  Chilbi Stadel / Turnende Vereine Stadel Alte Dreschscheune, 
Stadel 

Mi 20. 09.00 – 
11.00 

Mamikafi / F. Etienne Kirchgemeindehaus 

 
 

Veranstaltungen Bachs 
 

Juni 

 

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

Sa 02. 08.00 – 
12.00 

Entrümpelungsaktion Milchhütte Bachs 

Sa 02. 08.00 – 
13.00 

Festwirtschaft zur Entrümpelungsaktion / Frauenturnen Bachs Dreschschüür 

Sa 02. 08.00 – 
12.00 

Besuchsmorgen / Oberstufenschule Stadel Oberstufenschulhaus Stadel 

Sa 02.  3. Runde NLA/Korbball Herren / STV Bachs Volketswil 

So 03.  3. Runde NLA/Korbball Damen / STV Bachs  

So 03. 09.30 Taufgottesdienst mit dem 3. Klass-Unti Bachs / Kirchgemeinde 
Stadlerberg 

Kirche Bachs 

So 03. 10.00 Konfirmationsfeier in Stadel / Kirchgemeinde Stadlerberg Kirche Stadel 

So 03. 10.00 Gottesdienst mit Begleitung des Musikvereins Neerach Kirche Steinmaur 

So 03. 14.00 – 
17.00 

Die «gute alte Zeit» lebendig präsentiert / Heimatmuseum 
Oberweningen 

Heimatmuseum Oberweningen 

Mo 04. 17.30 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher Anwaltsverband Hans-Haller-Gasse 9, 
8180 Bülach 

http://www.srk-zuerich.ch/
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Mi 06. 18.00 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Gemeinnützige Gesellschaft Bezirk 
Dielsdorf 

Mehrzweckraum Werkgebäude, 
Industriestrasse 20, Niederhasli 

Mi 06. 20.00 Postenlauf / Samariterverein Steinmaur Bachs Oberes Wehntal Schulhaus Rietli, Schöfflisdorf 

Fr – 
So 

08. – 10.  Feldschiessen / Schiessverein  Schützenhaus Bachs 

Sa 09.  Altpapier- & Kartonsammlung Strassensammlung 

So 10. 08.30 – 
09.30 

Abstimmungssonntag Gemeindehaus 

So 10 08.30 – 
17.00 

Zürcher Unterländer Musiktag mit Begleitung des Musikvereins 
Neerach 

Niederhasli 

Mo 11. 20.00 Gemeindeversammlung Mehrzweckgebäude 

Di 12. 19.00 Reserve Datum: BLS AED Refresher / Samariterverein Steinmaur 
Bachs Oberes Wehntal 

Zivilschutzanlage Steinmaur 

Fr 15. 08.00 – 
10.00 

Sonderabfälle in Weiach PP Restaurant Sternen, Weiach 

Sa – 
So 

16. – 17.  Exkursion nach Endingen am Kaiserstuhl DE / NVB Endingen am Kaiserstuhl DE 

So 17. 09.30 – 
11.30 

4. Training / Cup 2. Runde Vancouver Fernmatch / Schiessverein Schützenhaus Bachs 

So 17.  2. Runde NLA/Korbball Damen 2 / STV Bachs Wetzikon 

So 17. 11.15 Kirchgemeindeversammlung / Kirchgemeinde Stadlerberg Kirche Stadel 

Sa 23. 14.00 Exkursion: Igel im Städtli Kaiserstuhl / NVB Schulhaus Kaiserstuhl 

Sa – 
So 

23. – 24.  Turnfest Spiele und Einzelwettkampf / STV Bachs Dinhard 

So 24. 10.30 Ökumenischer Gottesdienst in Bachs bei Familie Bleuler / 
Kirchgemeinde Stadlerberg 

Widemstrasse 25, Bachs 

Mo 25. 17.30 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher Anwaltsverband Hans-Haller-Gasse 9, 
8180 Bülach 

Mi 27. 20.00 Schulgemeindeversammlung / Oberstufenschule Stadel Oberstufenschulhaus Stadel, 
Singsaal 

Sa – 
So 

29. – 30.  Turnfest Vereinsmeisterschaft / STV Bachs Dinhard 

 
 

Juli 

 

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

So 01. 14.00 – 
17.00 

Die «gute alte Zeit» lebendig präsentiert / Heimatmuseum 
Oberweningen 

Heimatmuseum Oberweningen 

Di 03. 20.00 Zecken und Co. / Samariterverein Steinmaur Bachs Oberes 
Wehntal 

Zivilschutzanlage Steinmaur 

Mi 04. 18.00 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Gemeinnützige Gesellschaft 
Bezirk Dielsdorf 

Mehrzweckraum Werkgebäude, 
Industriestrasse 20, Niederhasli 

Do 05.  Kochabend / Mannechuchi MZG Bachs 

So 08. 10.00 Unti-Abschlussgottesdienst mit Apéro / Kirchgemeinde Stadlerberg Kirche Stadel 

So 08. 09.30 – 
11.30 

2. Obligatorische Bundesübung / Schiessverein Schützenhaus Bachs 

Mo 09. 17.30 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher Anwaltsverband Hans-Haller-Gasse 9, 
8180 Bülach 

Mo – 
Fr 

16.07. – 
17.08. 

 Schulferien  

Sa – 
So 

28. – 29.   Korbballturnier / STV Bachs Sportplatz Bachs 

 




